
www.landratsamt-pirna.de Jahrgang 32 I Nummer 2 I 11. Februar 2022Seite 5

Jugend und Soziales

Liebe Frau Herzog, Sie hatten die 
Adoptionsvermittlungsstelle des 
Landkreises angefragt, ob Sie vor 
Eltern mit unerfülltem Kinder-
wunsch und Adoptionsinteresse 
eine Buchlesung halten dürfen. 
Was ist Ihre Motivation für diese 
Anfrage gewesen?

Das Leben verpasste mir schon 
so manchen Schlag. Neben dem 
glücklicherweise überlebten 
Schlaganfall im Alter von 48 Jah-
ren raubten mir auch der über 
Jahre unerfüllte Kinderwunsch 
und etlichen künstlichen Befruch-
tungen mit traurig endenden 
Schwangerschaften Kraft und 
Hoffnung. Doch mein innigstes 
Lebensziel, umgeben von einer 
Wärme schenkenden Familie wür-
devoll altern zu können, trieb mich 
voran. Stets auf der Suche nach 
Wegen, die mich meinem Ziel 
näher brachten, war das Anstre-
ben einer Adoption einer davon. 
Mit meinem Buch, mit meinen 
Lesungen möchte ich Mut und 
Hoffnung schenken, auch all den 
ebenfalls von einem nichterfüllten 
Kinderwunsch  Betroffenen. Denn 
es gibt nichts Wertvolleres, als ei-
nem lachenden Kind in glückliche 
Augen schauen zu können.   

Welche Rolle spielte die Adoption 
Ihrer heute inzwischen 19-jährigen 
Tochter in Ihrer Lebensbiografie?

Schon immer waren Kinder im 
Stande, mein Herz zu berühren. 
Jene seelenerwärmende, ver-
dammt ehrliche, offene und direk-

te Art, mit der Kinder ihr Gefühls-
leben nach außen tragen, war ein 
Grund für meine damalige Berufs-
wahl, aber auch Grundstein für 
den Kampf um ein Leben als Fami-
lie mit Kindern. Die Adoption mei-
ner damals zweijährigen Tochter 
Lotte nahm mir die bis dahin an-
gestauten Ängste und schenkt mir 
bis zum heutigen Tag Glück und 
Frieden und  unendlich viel Kraft. 
Und schlussendlich war sie es, die 
mich an diesem schicksalhaften 
Tag des Schlaganfalls am Boden 
liegend fand und sofort Hilfe her-
beirief. Noch heute verbinden uns 
dicke Seile der Liebe, die niemand 
je zu durchtrennen vermag. 

Was möchten Sie allen Kinder-
wunschpatienten und Adoptions-
interessierten mit auf den Weg 
geben? 

Keinesfalls sollte man sein großes 
Ziel, einem Kind Liebe und Gebor-
genheit zu schenken, aus den Au-
gen verlieren. Der Weg durch das 
Tal einer Kinderwunschbehand-
lung, so auch der Weg zur Akzep-
tanz eines unerfüllten Kinderwun-
sches ist ein kräftezehrender und 
steiniger. Doch am Ziel angekom-
men warten Wärme, Liebe und 
Vertrauen. 

Sie möchten besonders Adoptiv-
eltern Mut und Hoffnung machen, 
sich den besonderen Herausfor-
derungen, die mit einer Adoption 
einhergehen, zu stellen. Was ist 
Ihnen in diesem Zusammenhang 
wichtig zu sagen? 

Wenn ich heute in die Augen 
und Herzen meiner Töchter sehe, 
kann ich Wesentliches erkennen: 
Egal ob leibliches oder adoptier-
tes Kind, Momenten voller Glück 
werden Momente voller Tränen 
folgen und umgekehrt. Denn Pro-
bleme sind in jeder Eltern-Kind-Be-
ziehung zu bewältigen. Doch bist 
du bereit, aufrichtige und bedin-
gungslose Liebe zu geben, wirst 
du ebendiese erfahren. Egal, ob 
leibliches oder adoptiertes Kind. 

Buchempfehlung: Denn nach ei-
nem Schlag ist nichts mehr, wie es 
war (engelsdorfer-verlag.de)

Die Adoptionsvermittlungsstel-
le des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge bietet Be-
gleitung und Unterstützung für 
Mütter und Familien, die sich mit 
dem Gedanken tragen, ein Kind 
abzugeben. Gerne vereinbaren 
wir mit Ihnen Beratungsgesprä-
che, jederzeit auch anonym.

Der Landkreis sucht zudem fort-
laufend Familien, die sich vor-
stellen können, ein fremdes Kind 
aufzunehmen. Tragen Sie sich mit 
diesem Gedanken? Dann melden 
Sie sich bei uns!
 
Kontakt: 
Adoptionsvermittlungsstelle
Frau Langer
Telefon: 03501 5152173
Herr Klose
Telefon: 03501 5152176
E-Mail: adoptionsvermittlung@
landratsamt-pirna.de

„Am Ende ist 
  es ein Anfang“

Heike Herzog, Mutter und 
Buchautorin, erzählt ihre 
Geschichte über Adoption,  
Mut und Hoffnung

Eine Blutspende ist weiterhin nur mit einer Terminreservie-
rung möglich. Diese kann auf der Website https://termin-
reservierung.blutspende-nordost.de/ oder über die kosten-
freie Hotline unter 0800 11 94911 vorgenommen werden. 

Informationen zu Schutzmaßnahmen bei den Spendenter-
minen finden Sie unter: 
www.blutspende-nordost.de/informationen-zum-coronavirus/ 
www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ 

Was Sie vor der Blutspende beachten sollten, alle Termine 
und weitere Informationen finden Sie unter: 
•	 www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundes- 
	 land anklicken) 
•	 Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus 
	 dem Dt. Festnetz)

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

DRK bittet gesunde Menschen 
um Blutspenden

Die nächsten DRK-Blutspendetermine finden statt:


